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sollte ihr Erstaunen über diese Verwendung von
Verbandsmitteln duich den ZV aussprechen.

Begründung:
Die Sektion Basel betrachtet den Druck dieser

Formulare und die damit verbundene Ausgabe als überflüssig.
«Von der Wiege bis zur Bahre, schreibt der Schweizer
Formulare » Es ware nicht nötig gewesen, dass der ZV
noch einen weiteren Beweis für die Richtigkeit dieses
Spottwortes liefert. Der mit der Abhaltung einer FD-
Uebung verbundene Papierkrieg kann ohne weiteres auf
dem normalen Papier der betreffenden Sektion erledigt
werden. Einem Sektionsvorstand oder Verkehrsleiter, der
befähigt ist, eine Uebung gemäss Reglement zu organisieren,

kann man bestimmt auch die Intelligenz zutrauen,
dass er auch ohne Hilfe von Formularen alle nötigen
Angaben zuhanden des ZV und der Abteilung für Genie
zusammenstellen kann.

Stellungnahme des Z V.:

Dieser Antrag der Sektion Basel steht mit dem
vorangehenden im Widerspruch. Wenn Basel auf die
Subvention verzichten will, dann brauchen wir auch das von
der Abteilung fur Genie (nicht vom ZV) herausgegebene
Reglement nicht (wer zahlt, befiehlt') und damit auch
keine Formulare niehi.

Im übrigen ist es eben doch nicht so, dass die
verlangten Angaben ohne vorgedruckte Formulare richtig
zusammengestellt würden. Diese sind vor allem
zweckentsprechend gedruckt, statt dass die Angaben zu jeder
Uebung neu geschrieben werden mussten und dienen
ausserdem der Abteilung fur Genie gleichzeitig als Unterlage

für die Abrechnung. Wir haben wohl genügend
Erfahrungen, um beurteilen zu können, wie solche Angaben
ohne vorgedruckte Formulare gemacht wurden, besonders
wenn dann noch die betieffenden Vorstandsmitgliedei
jahrlich wechseln.

Missgebend durften aber wohl die Erfahrungen dei-
]en;gen Sektionen sein, die bereits obligatorische FD-
Uebungen unter Benützung dieser Formulare durchgeführt

haben und nicht die Meinung einer Sektion, die sich
diesbezüglich bishci passiv verhielt
Sektion Zürich.

1. Sektionen, die keine FD-Uebungen durchfuhren,
sind verpflichtet, eine ihrem Mitgliederbestand entspie-
chende Busse deren Hohe von der DV zu bestimmen ist,
zu entrichten.

Begründung:
Das Obligatorium bezweckt die Wehrtuchtigkeit zu

foidein Gemäss Schreiben des ZV Nr. 162/25 Ag vom
15. 2. 1945 i i alle Sektionen sind diese verpflichtet,
mindesten., eine lebung gemäss Reglement dm chzufuhren,
deren Nichteinhaltung bedeutet einen Verstoss gegen den
Vorkriegsbeschluss dei DA (Nachsatz des ZV: Diese
Weisung kam seiner/eil von uns und ist kein Beschluss

einer DV).
Stetlungnahme des ZV.

erfolgt mündlich an der DV,

Sektion Zürich:
2 Die von der Abteilung für Genie subventionierten

FD-Uebungen sind für alle Sektionen auf drei pro Jahr
zu beschränken.

Begründung:
Grossen Sektionen fällt es schwerer, mehrere Uebun-

gen pro Jahr durchzufühlen, da in städtischen Verhältnissen

die Mitglieder anderweitig zu sehr in Anspruch
genommen werden.

Stellungnahme des ZV:
Wir könnten uns diesem Antrag eventuell anschlies-

sen, möchten aber dazu noch die Ansicht der übrigen
Sektionen vernehmen.

9. Abhaltung von Verbands-Veranstaltungen.
Schweiz. Unteroffizierstage 1948.

Unsere DV vom 16. 10. 1938 (Baden) beschloss: «Die
Verbandswettkämpfe (frühere Bezeichnung: Eidg. Pionier-
Tagungen) werden in der Regel innerhalb der gleichen
Organisation wie die Schweiz. Unteroffiziers-Tage (SUT)
abgehalten, wozu sich der ZV jeweils mit dem SUOV
verstandigt. Der Beschluss zur Teilnahme an den SUT wird
jeweils an der zwei Jahre vorher stattfindenden DV des

EVU gefasst.»
Gemäss den Mitteilungen des ZV/SUOV im

«SCHWEIZER SOLDAT» sollen die nächsten SUT im
Jahre 1948 abgehalten werden, worüber die DV 1946 des
SUOV Beschluss zu fassen hat. Es stellt sich daher auch
fur uns die Beleiligungsfrage, denn die Vorbereitung der
Reglemente usw. erheischt erfahrungsgemäss viel Zeit.

Für unsere DV handelt es sich also vorerst um einen
vorsorglichen Teilnahmebeschluss in dem Sinne, dass,
wenn der SUOV die SUT für 1948 beschliesst, wir im
Prinzip bereit wären, wiederum mitzumachen. Damit hätte
dann der ZV freie Hand zu den weiteren Verhandlungen
mit dem SUOV. Er stellt in diesem Sinne Antrag an die
DV.

10. Ehrungen.

11. Verschiedenes.

Genehmigt an der Sitzung des ZV vom 15. 12. 1945.

Eidg. Verband der Uebei mittlungstruppen:
Der Zentralpräsident: Der Zentralsekretär:

Major Merz. Gfr. Ahegg.

Samstag, den 16. Februar 1946, feiert die Sektion Winter-
thur ihr 15j ähriges Jubiläum, wozu sie eine möglichst grosse
Zahl von Delegierten erwartet (nähere Mitteilungen darüber
vgl «PIONIER» Nr. 1/46 in der Rubrik «Mitteilungen des
ZV»)

Am Sonntag findet nach der DV ein gemeinsames Mittagessen

(zu Lasten der Teilnehmer) statt. Delegierte, die daran
nicht teilnehmen wollen, sind ersucht, das bis spätestens
10 Februar 1946 der Sektion Winterthur (Postfach 382)
mitzuteilen; andernfalls gelten sie als angemeldet.

P.-S.: Traduction en franpais suivra.
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Jeden Dienstag und jeden Freitag jedes Monats, je von 0620—0639 Uhr, wie folgt:

Tempo 38 Z/Min. Tempo 60 Z/Min. Tempo 48 Z/Min. Tempo 75 Z/Min.
1. Dienstag 1. Freitag 2. Dienstag 2. Freitag
3. Dienstag 3. Freitag 4. Dienstag 4. Freitag
5. Dienstag 5. Freitag

Vom 21 Dezember 1915 bis 14 Januar 1946 werden die Morsekurse eingestellt.
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